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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

Der Monat Mai steht ganz im Zeichen des Heiligen Geistes: Wir feiern 
Pfingsten und auch die Lesungstexte der Sonntage der Osterzeit 
verheißen und bezeugen das Kommen des Hl. Geistes.
„Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber werdet schon in wenigen 
Tagen mit dem Heiligen Geist getauft“, sagt Jesus zu seinen Aposteln, 
bevor er in den Himmel aufgenommen wird. Er verspricht ihnen seinen 
Beistand, verspricht ihnen sozusagen die erste Firmung in der 
Geschichte.
Bis heute werden Christ:innen nicht nur mit Wasser, sondern auch mit 
dem Heiligen Geist getauft. Jetzt im Mai ist es wieder soweit: 52 junge 
Leute aus dem Seelsorgeraum Bregenz empfangen diese Geist-Taufe, die 
Firmung.

Wir tun uns manchmal schwer, an den Hl. Geist zu glauben, weil er so 
unfassbar scheint. Aber er ist niemand anderer als Gott, in der Form, 
wie er in uns und in unserer Welt lebt. 
Manchmal ist er wie Feuer: das Feuer der Leidenschaft, das in uns 
lodert, wenn wir von einer Sache total begeistert sind. Oder ein Feuer 
des Aufbegehrens, wenn wir uns gegen irgendeine Ungerechtigkeit in 
der Welt wehren.
Manchmal ist er wie der Wind: wie ein Hauch, der über uns streicht wie 
eine tröstende Hand. Und manchmal auch wie ein Sturm, der durch 
unser Leben fegt, uns aus unserem gewohnten Trott reißt und alles 
umkrempelt.
Manchmal ist er wie Wasser, wie eine Welle, die uns übers Herz fließt: 
eine Welle der Liebe und Zärtlichkeit oder eine der Erkenntnis, des 
plötzlichen Verstehens.
Und manchmal ist der Hl. Geist wie ein Licht, das uns aufleuchtet, wenn 
wir meinen, es geht nicht mehr.
Diese Vielfältigkeit des Hl. Geistes macht es so schwer, ihn zu erfassen. 
Aber diese Vielfältigkeit ist es auch, die es so leicht macht, ihn im 
Herzen zu spüren und ihn im eigenen Leben – und oft auch in der Welt 
– zu erfahren.

Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert
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Im Umgang mit homosexuell oder queer fühlenden Menschen hat sich 

unsere Kirche, aber auch unsere ganze Gesellschaft lange Zeit schwergetan 

– und viele Menschen tun sich heute noch schwer damit. Noch vor wenigen 

Jahrzehnten wurde Homosexualität als Krankheit eingestuft, erst am  

17. Mai 1990 hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) Homosexualität 

aus dem Diagnoseschlüssel für psychische Krankheiten gestrichen. In einer 

Umgebung, in der Menschen nicht so sein dürfen und können wie sie sind, 

leiden sie. 

Bereits 2014 wurde darum auf Initiative von Bischof Benno Elbs der 

Arbeitskreis für Homosexuellen-Pastoral (DAHOP) ins Leben gerufen, um 

diese Menschen und ihre Angehörigen in den Blick zu nehmen, sie zu 

begleiten und zu unterstützen. In den letzten Jahren wurde die Gruppe neu 

aufgestellt und begleitet nun als „Regenbogenpastoral“ queer-fühlende 

Menschen und ihre Familien. Diese Gruppe, in die ich als Pfarrer berufen 

wurde, ist im Ehe- und Familienzentrum der Diözese angesiedelt  

(www.efz.at). 

Persönliche Begegnungen

Auch für mich persönlich war es ein Lernweg, den ich in den letzten Jahren 

gegangen bin. Lange hat mich das Thema nicht beschäftigt, ich verdrängte 

es – bis ich immer mehr Menschen traf, die „anders“ lebten.

Ich war noch in der Ausbildung zum Priester und arbeitete im Sommer 

beim Mobilen Hilfsdienst (MOHI), als ich einen älteren Herrn namens 

Robert, der aufgrund einer Alzheimer-Erkrankung bettlägerig war, besuch-

te. Im Lauf des Nachmittags kam Günter dazu. Mir wurde langsam klar, 

dass Robert und Günter ein Paar sind und das seit vielen Jahren. Meine 

Nachmittage bei diesen beiden Männern haben mein Bild von gleichge-

schlechtlich liebenden Menschen neu geprägt. Ich durfte mitansehen, in 

welch tiefer Liebe die beiden miteinander verbunden waren. 

Im Rahmen meiner Tätigkeit im Vorstand des Ehe- und Familienzentrums 

habe ich 2022 den Christopher Street Day (CSD) in Bregenz besucht. Diese 

– mitunter etwas schrille – Parade will die große Zahl und die Anliegen 

betroffener Menschen in der Öffentlichkeit sichtbar machen. Ich war sehr 

überrascht, eine Ministrantin aus „meiner“ Pfarre Götzis dort zu treffen. Sie 

war auch überrascht, „ihren“ Pfarrer hier zu treffen. Wenig später haben wir 

uns zu zweit in der Pfarre getroffen und ich durfte ein wenig in die Erfah-

rungswelt eines jungen Menschen eintauchen, der sich als „nicht-binär“, →  

Pfarrer Rainer Büchel, Mitarbeit in der Regenbogenpastoral des EFZ

Rainer Büchel

Bregenz im Zeichen des Regenbogens
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also sich weder männlich noch weiblich empfindet. Sie fand es cool, dass 

beim CSD auch die Kirche präsent ist. Und sie hat mich daran erinnert, dass 

ein Hauptwort unseres Glaubens doch „Liebe“ sei.

 

Die Sexualität sucht man sich nicht aus

Es ist ein mitunter langer Weg, bis jemand zu seiner eigenen Homosexuali-

tät oder einer anderen Form von queerem Fühlen ja sagen kann. Die eigene 

Sexualität sucht man sich nicht aus. Es dauert manchmal, bis man sich selbst 

verstehen gelernt hat. Es gibt Phasen, in denen man ablehnen möchte, was 

man eigentlich ist – bis man schließlich doch Ja sagen kann zum Sosein und 

damit auch dazu, anders zu sein als viele andere.

Das Gute ist segenswürdig

Die Sehnsucht, das Bedürfnis, der Wunsch nach Gottes Segen sind ur-

menschlich. In der Zeit, in der sich Menschen der eigenen sexuellen Identi-

tät bewusst werden, einem Gott und einer Kirche zu begegnen, die Ja zu 

mir– so wie ich bin – sagen, ist wohltuend und hilfreich. 

Wenn wir Gott um Segen für Paare bitten, geht es immer darum, das Gute 

wie Treue, Fürsorge, Verantwortung und Verpflichtung in einer existieren-

den Lebensgemeinschaft zu stärken. Dieses Gute verdient Gutheißung und 

ist, wo Glauben ins Spiel kommt, segenswürdig. Auch gleichgeschlechtliche 

Partnerschaften sind Ausdruck und Form tiefer personaler Liebe und darin  

Abbild göttlicher Liebe. 

Für den 17. Mai 2024 möchten wir alle Liebenden, besonders aber alle 

queer-Liebenden, zu einer Segensfeier in die Herz Jesu Kirche nach Bregenz 

einladen. Diesen Ort haben wir bewusst ausgewählt: Vom Herzen Jesu 

wissen wir, dass alle Menschen darin Platz finden. Es gibt nichts, was 

seinem Herzen fremd ist. Gibt es von daher einen besseren Ort als eine Herz 

Jesu Kirche, um zu einer Segensfeier für alle Liebenden einzuladen? In der 

Feier wird um Gottes Segen gebetet für eine gelingende Zukunft von 

Menschen, die miteinander in Liebe ihr Leben gestalten.

Segensfeier für Liebende

Am 17. Mai (Internationaler Tag gegen Homophobie), 19 Uhr  

in der Herz Jesu Kirche Bregenz 

Musik: Nina Fleisch, Leitung: Pfarrer Rainer Büchel,  

Past. Ass. Heidi Liegel� (siehe auch Artikel Seite 7)
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Aktuelles

KRIMIDINNER IN DER BIBLIOTHEK 
MO, 13. MAI, PFARRBÜCHEREI GALLUS

Alpenglühen – ein Mord zum Dinner. 

Erlebe die Bücherei einmal ganz 

anders! Komm in die Bücherei und spiel 

mit uns ein mörderisches Dinnerpar-

ty-Spiel. Zum Start der Krimidin-

ner-Reihe begeben wir uns in eine 

Alpenidylle mit Tücken! Der fesche 

Franz liegt erschlagen hinterm Stall...

Wer kann das gewesen sein? Die 

eifersüchtige Resi? Oder musste Franz 

sterben, weil er einem Familiengeheim-

nis auf der Spur war? 

Unkostenbeitrage: 10 Euro

Beginn: 19 Uhr; Anmeldung  

erforderlich: pfarrbuecherei@

medienkeks.at 

FRONLEICHNAM AM KORNMARKTPLATZ
DO, 30. MAI, 10 UHR

Dieses Jahr feiern wir wieder mitten in der 

Stadt das Fronleichnamsfest. Abt Vinzenz 

Wohlwend OCist wird dem Festgottesdienst 

vorstehen. Musikalisch wird die Messfeier 

von der Stadtmusik Bregenz mitgestaltet. 

Für das leibliche Wohl sorgen die umliegen-

den Gastronomen. Bei Regen finden die 

Feierlichkeiten in der Pfarrkirche Herz Jesu 

statt. 18.30 Uhr St. Kolumban Messfeier am 

Vorabend; 8 Uhr Messfeier in der Seekapelle
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MAIANDACHTEN VON 1. BIS 31. MAI

	18.30 Uhr	��Kirche St. Kolumban 

jeden Freitag

	 19 Uhr	�Kirche Mariahilf 

jeden Mittwoch

	 19 Uhr	�Kirche St. Gebhard 

jeden Sonntag

	 19 Uhr	�St. Gallus 

jeden Dienstag in der 

Siechensteigkapelle 

	 19 Uhr	Herz Jesu

		� 2.5., 6.5., 9.5., 13.5.,  

20.5., 23.5., 27.5.

		� Ort: Aushang in der  

Herz Jesu Kirche bzw.  

am Austriahaus sowie auf  

www.kath-kirche-bregenz.at

	 20 Uhr	Kirche St. Wendelin 

		 5. Mai

		 20. Mai

		 26. Mai in Kennelbach
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Aktuelles

In diesem Jahr bereiten sich 52 junge 

Menschen aus allen sechs Bregenzer 

Pfarren intensiv auf die Firmung vor, die sie 

im Mai rund um das Pfingstfest empfangen 

werden:

 �Am Samstag, 18. Mai um 18.30 werden 

Jugendliche aus den Pfarren St. Gallus, St. 

Gebhard, St. Kolumban und St. Wendelin/

Fluh in der Pfarrkirche St. Kolumban von 

Dekan Paul Burtscher gefirmt.

 �Am Samstag, 25. Mai um 17 Uhr wird der 

Firmgottesdienst mit Jugendlichen aus 

den Pfarren Mariahilf und Herz Jesu in 

der Pfarrkirche Mariahilf gefeiert. Ihr 

Firmspender ist Abt Vinzenz Wohlwend.

Zusätzlich zu den individuellen Vorbereitungen in den Pfarren gab es auch 

wieder gemeinsame Treffen: Einerseits konnten die Firmkandidat:innen 

ihren Firmspender vorab kennenlernen – jeweils gemeinsam mit den 

Jugendlichen, mit denen sie das Fest der Firmung feiern werden. Und 

andererseits gab es einen Patentag mit allen Firmlingen und ihren Pat:innen 

bzw. Begleiter:innen in St. Arbogast.

Herzlichen Dank allen Frauen und Männern, die die jungen Menschen auf 

dem Vorbereitungsweg begleitet und unterstützt haben. | Elisabeth Schubert

Wir feiern die Firmung
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Terroranschläge, Kriege, Aufrüstung – ob Ukraine, Israel/Palästina 

oder Äthiopien: In vielen Teilen der Welt scheint Frieden in weite 

Ferne gerückt zu sein. Wolfgang Palaver nimmt die Gedanken und 

spirituellen Quellen von Mahatma Gandhi und Nelson Mandela zur 

Gewaltfreiheit als Ausgangspunkt seiner friedensethischen Überle-

gungen. Wolfgang  Palaver  war Professor für Christliche Gesell-

schaftslehre an der Uni Innsbruck, leitete die Forschungsplattform 

„Weltordnung – Religion – Gewalt“ und ist Präsident von Pax Christi 

Österreich. | Buchhandlung Arche

Lesung Wolfgang Palaver „Für Frieden kämpfen“ – 3. Mai, 19 Uhr, Buchhandlung Arche



Die „Regenbogenpastoral“ der Diözese Feldkirch 

lädt zu einer besonderen Segensfeier in der Kirche 

Herz Jesu ein. Eingeladen sind alle Liebenden 

unabhängig von Herkunft, Religion oder sexueller 

Orientierung, insbesondere gleichgeschlechtlich 

liebende Paare. Musikalisch gestaltet wird der 

Gottesdienst von Nina Fleisch ( Junge Kirche 

Vorarlberg). Geleitet wird die Feier von Pfarrer 

Rainer Büchel und Pastoralassistentin Heidi Liegel. 

Der 17. Mai ist übrigens auch „Internationaler Tag 

gegen Homophobie“. | Heidrun Bargehr
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Segensfeier für Liebende – 17. Mai, 19 Uhr

Alfred Opiolka (sargladen.de) gestaltet Abschiede künstlerisch, indem er 

Särge und Urnen mit lebendigen Malereien verziert. Er teilt seinen Zugang 

zum Tod und zur Trauer durch Gespräche und seine Kunst. Seine 

Schreine betonen den Wandel des Lebens und die Begleitung der Ver-

storbenen durch Freunde und Familie.  | Buchhandlung Arche

In unserer Bücherei legen wir großen Wert auf die Aus- und Weiterbildung 

unserer Mitarbeiter:innen. So entstanden im Rahmen einer Abschlussarbeit 

zur ehrenamtlichen Bibliothekarin in einer Projektarbeit von Ilse Michl-

bauer neue Folder und Lesezeichen für die Bibliothek. Sie sollen die beson-

dere Atmosphäre unserer kleinen feinen Bücherei zeigen 

und viele neue Besucher:innen anziehen. Am Freitag,  

17. Mai von 14 bis 19 Uhr laden wir zum Spieleflohmarkt 

ein. Bei Kaffee und Kuchen können Sie in unseren Bestän-

den stöbern. Außerdem findet in unserer Bücherei eine 

Ausstellung von neuen Bildern der Lebenshilfe und eine 

Schmuckausstellung von Birgit Kramer statt. Auch unser 

Bücherflohmarkt im Keller ist einen Besuch wert. Sie haben 

auch Gelegenheit, eine Führung in der Pfarrkirche  

St. Gallus zu machen. | Das Büchereiteam

Vortrag über den Tod und neue Zugänge – 14. Mai, 19 Uhr, Buchhandlung Arche

Neues aus der öffentlichen Bücherei der Pfarre St. Gallus
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Wie sieht es aus, wenn die Kirche eine „Mustermesse“ macht? Einfach 

ausprobieren beim „tut gut“-Diözesanforum mit großem Kinderfest am  

28. September im Bregenzer Festspielhaus. 

Pfarre, das ist der Ort, an dem die Wege kurz und die Kontakte von Mensch 

zu Mensch direkt sind. Dort geschieht, was gut tut. Sich das einmal – ganz 

ohne Selbstbeweihräucherung – vor Augen zu führen, das tut gut.  

Das „tut gut“-Diözesanforum bietet die Gelegenheit, sich mit ehren- und 

hauptamtlich Tätigen aus verschiedenen Pfarren auszutauschen. Es umfasst 

gemeinsame Gottesdienste, Diskussionen, Workshops und Einblicke in 

verschiedene Themenwelten der Pfarren. Gäste aus Sport, Musik, Journalis-

mus und der Kirche diskutieren, was gut tut und warum sie sich engagieren. 

Teilnehmer:innen können andere „Pfarr-Leute“ treffen, sich mit Fragen des 

Pfarralltags befassen und neue Ideen sammeln. Das Forum ist eine „Muster-

messe“, die dazu einlädt, Neues und Bekanntes zu entdecken, Ideen zu holen 

und sich im eigenen Engagement bestätigt zu fühlen.

Parallel zum Forum findet ein Kinderfest statt, bei dem Kinder verschiedene 

Spielestationen ausprobieren können. Das Highlight des Tages ist der größte 

Kinder-Kirchenchor des Landes.

Auch die Bregenzer Pfarren sind dabei. Wir laden alle Engagierten in 

unseren Pfarren ein, sich für das Forum bis zum 15. Juli anzumelden. 

Das vollständige Programm des Diözesanforums finden  

Sie über diesen Link. Am besten gleich anmelden. 

Wir freuen uns auf viele Bregenzer:innen: 

www.kath-kirche-vorarlberg.at/tutgut  | Heidrun Bargehr

Inspirierender Tag für Pfarren – 28. September in Bregenz

100 Jahre Caritas – Wanderausstellung in der Kirche Herz Jesu

Die Caritas Vorarlberg wird hundert Jahre alt: 1923/24 wurde sie aus dem 

gesellschaftlichen Bedarf nach gemeindeübergreifender Hilfe für Men-

schen in Not heraus gegründet. Am 14. März 1924 fand die Gründungs-

versammlung statt. „Es sind 100 Jahre des aktiven Mitgestaltens einer 

Gesellschaft, in der Menschen einander sehen, füreinander Verantwor-

tung übernehmen und in der es soziale Sicherheit und Perspektiven für 

alle gibt“, sagt Caritasdirektor Walter Schmolly. Die Wanderausstellung 

„100 Jahre Caritas“ gibt interessante Einblicke. Sie ist bis Ende Mai in der 

Pfarrkirche Herz Jesu zu sehen und ganztags zugänglich.
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Wichtige Mitarbeiter:innen sind auch jene, die für einen temporären 

Zeitraum Teil unseres Teams sind und uns bei vielen Aufgaben und Projek-

ten unterstützen. So wechseln jedes Jahr unsere Zivildiener, die jeweils für 

neun Monate ihren Dienst bei uns in Bregenz machen. Für unsere aktuellen 

Zivis geht die Zeit langsam zu Ende.

Abschied von  

unseren Zivildienern

Die Dienstzeit unserer 

beiden Zivildiener 

Fabian Kienreich und 

Daniel Rueß nähert sich 

dem Ende. Sie haben mit 

großem Engagement in 

unseren Kirchen mitge-

arbeitet, beim Flohmarkt 

geholfen, bei Kindertref-

fen und beim Nikolaus, 

das Pfarrbüro im Haus der Kirche unterstützt und viele Botendienste erledigt. 

Außerdem haben sie an der aktuellen Umstellung unserer Homepage tatkräf-

tig mitgewirkt und beim Entrümpeln von Keller und Dachboden mitgeholfen. 

Sie haben in vielen Projekten ihre Spuren hinterlassen. Herzlichen Dank an 

Fabian, der Ende Mai aufhören wird und an Daniel, der Ende Juni "abrüstet". 

Wir haben die Zusammenarbeit mit euch sehr geschätzt und wünschen euch 

viel Glück und Segen für euren weiteren Weg. 

Praktikantin Vlatka Linaric

Gleichzeitig begrüßen wir unsere Praktikantin 

Vlatka in unserem Team. Vlatka ist ausgebildete 

Theologin und seit diesem Arbeitsjahr in der Diöze-

se Feldkirch angestellt. Sie ist gebürtige Kroatin und 

hat viele Jahre in Deutschland in der Kirche mitge-

arbeitet. Viel Erfahrung bringt sie mit in den 

Bereichen Jugend, Musik und Evangelisation. 

Nachdem sie in der Pastoral im Oberland tätig war 

bleibt sie bis Ende des Arbeitsjahres bei uns in 

Bregenz. Treffen können Sie Vlatka vor allem in der Pfarre Mariahilf und 

auch in der Pfarre St. Kolumban. | Heidrun Bargehr

Goodbye Zivis – Welcome Praktikantin
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St. Koluman
Jesus Marquez de 
Marcos
Frieda Imelda Kastl
Irmgard Lässer
Sonja Baumgartlinger
Herlinde Mitterdorfer
Elisabeth Giesinger

Herz Jesu
Gerhard Bader
Werner Zudrell

Mariahilf
Alfred Schmid
Helga Kleiser
Edeltraud Madlener
Erika Sieber
Wilfried Grabher
Maria Madl
Helmut Spiegel
Kurt Gruber
Michael Werth

St. Gebhard
Norbert Chiusole
Emma Geier

St. Gallus
Marlene Vögel
Elsbeth Dietz

St. Wendelin/Fluh
Kilian Büchele 

Verstorbene

Herz Jesu
Zum Gedenken an Maria Knapp 200 Euro

Taufe

St. Wendelin/Fluh
Julius Elsäßer
Madita Aglaia  
Feurle-Elsäßer 

St. Kolumban
Leo Volgger
Leonie Hendricks

St. Gebhard
Niko Peter Lebar
David Harrich

Gedenkspende

22
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Jahresgedenken

St. Gallus
So 12.5. um 9.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken in der Kapelle 
im Marianum (Babenwohlweg 5) 
2022: Siegfried Gasser
Berthold Drexel
Kreszentia Eder
Friedrich Miemelauer
Franz Kuchernig

Mariahilf
So 12.5. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Helene Fink, Gerold Gunz  
2023: Reinhard Folie, Petra Jammer 

Herz Jesu
So 12.5. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Erika Rosenberg

St. Gebhard 
So 12.5. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Margarethe Smodics

St. Kolumban 
So 26.5. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Angela Maria Schoch
Gertrude Liebe

St. Gallus
Allgemeine Spende  
40 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spende  
450 Euro

St. Gebhard
Spenden zugunsten der  
Sanierungsmaßnahmen 
1130 Euro

Allgemeine Spenden
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

MAIANDACHTEN

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Do 9.5. um 9 Uhr	 Christi Himmelfahrt – Wort-Gottes-Feier
So 12.5. um 9 Uhr	 Muttertag – Messfeier
Sa 18.5. um 18.30 Uhr	� Firmung für St. Gallus, St. Gebhard, St. Wendelin Fluh 

und St. Kolumban – Messfeier in der Pfarrkirche  
St. Kolumban (siehe Artikel Seite 6)

So 19.5. um 9 Uhr	 Pfingstsonntag – Messfeier
Mo 20.5. um 9 Uhr	 Pfingstmontag – keine Messfeier!
So 26.5. um 9 Uhr	 Dreifaltigkeitssonntag – Wort-Gottes-Feier
Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz 

Wohlwend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwet-
ter in der Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5

So 5.5. um 20 Uhr	 gestaltet von den Turnerinnen
Mo 20.5. um 20 Uhr	 gestaltet von Elfriede und Huberta
So 26.5. um 20 Uhr	 in Kennelbach, gestaltet von den Bäuerinnen

12

12

12

   
Wie klingt  
Gott in dir?
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Erfrischender Palmsonntagsgottesdienst mit anschließendem Suppentag

Pünktlich zum Palmsonntag ist 

der Winter nochmal zurückge-

kehrt, weshalb wir heuer den 

Gottesdienst nicht am Kirch-

platz beginnen konnten. Das hat 

der fröhlichen Stimmung aber 

keinen Abbruch getan und 

spätestens, als die Volksschul-

kinder beim Passionsspiel 

einmal mehr ihr gesangliches 

und schauspielerisches Talent 

zeigen konnten, war die Begeisterung in der Kirche spürbar und der 

Palmsonntag gerettet.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren dann alle zum Suppentag eingela-

den. Im bis auf 

den letzten Platz 

besetzten 

Wendelinshaus 

konnten wir in 

netter Gesell-

schaft eine 

große Auswahl 

an leckeren 

Suppen und 

feinen Torten 

genießen und damit auch noch etwas Gutes tun, denn mit den Spenden in 

Höhe von 1053 Euro wird sowohl die Pfarre mit 553 Euro als auch Melanie 

Isele mit ihrer Tochter Lilijana, die an Epidermolysis bullosa leidet, mit 500  

Euro unterstützt.

Ein herzliches Vergeltʼs Gott an 

Moni, Sibylle, Roswitha, Conny 

und Ingrid, die den Suppentag 

auf die Beine gestellt haben, und 

an alle, die sie dabei tatkräftig 

unterstützt haben! Und danke 

auch den Gästen für ihr groß-

zügiges Spenden! | Gemein-

deleiterin Elisabeth Schubert Fo
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Seit Mai 2022 gibt es einmal im Monat nach dem Sonntagsgottesdienst das 

Pfarrcafé, und dank unseres fleißigen Pfarrcafé-Teams durften wir seither 

viele schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen in unserem Pfarrsaal erleben.

Dafür möchten wir heute einmal den engagierten Frauen und Männern des 

Pfarrcafé-Teams ein ganz großes DANKE sagen:

Susi und Angela Burtscher – Susi vor allem auch für die vielen leckeren 

Kuchen, Ulli Lohs, Waltraud Feurstein, Stefanie Liolios, Jennifer Kauf-

mann, Monika Meyer, Clarissa Schwärzler, Sandra Künz mit Familie, 

Sibylle Merz, Margit Schwärzler für die liebevoll gestaltete Tischdekorati-

on, Christian Dönz und Jodok Kaufmann fürs Auf- und Abbauen der 

Tische und Stühle – euch allen ein ganz herzliches Vergelt ś Gott dafür, → 

Unser Pfarrcafé-Team macht viele schöne Begegnungen möglich

Pfarre St. Kolumban

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa  4.5. um 18.30 Uhr	� Messfeier, musikalisch mitgestaltet von einer Abordnung 
der Pensionisten-Landesblasmusik anlässlich des „Tages der 
Blasmusik“, anschließend Agape

Mi  8.5. um 18.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt – Messfeier am Vorabend
Do  9.5. um 10.15 Uhr	 Christi Himmelfahrt – Messfeier
So 12.5. um 10.15 Uhr	 Muttertag – Messfeier
Sa 18.5. um 18.30 Uhr	� Firmung für St. Gallus, St. Gebhard, St. Wendelin Fluh 

und St. Kolumban – Messfeier in Pfarrkirche 
St. Kolumban (siehe Artikel Seite 6)

So 19.5. um 10.15 Uhr	� Pfingstsonntag – Messfeier, musikalisch mitgestaltet von 
Liv Cosima Kircher (Sopran), Tatjana Kleber-Simic (Mezzo
sopran) und Samuel Repolusk (Orgel)

Mo 20.5. um 10.15 Uhr	Pfingstmontag – Messfeier
So 26.5. um 10.15 Uhr	� Messfeier mit Jahrtagsgedenken (siehe Seite 11), anschlie-

ßend Pfarrcafé
So 26.5. um 16 Uhr	 Kinderkirche im Pfarrsaal
Mi 29.5. um 18.30 Uhr	 Fronleichnam – Messfeier am Vorabend
Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz 

Wohlwend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwet-
ter in der Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5
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unserer Einladung zum Sup-

pentag am 5. Fastensonntag 

gefolgt und wurden in unserem 

Pfarrsaal von unserem Team 

mit schmackhaften Suppen und 

„Wienerle“ verwöhnt. Unsere 

Firmlinge konnten ein wunder-

bares Kuchenbuffet anbieten, 

das durch zahlreiche Kuchen

spenden, aber auch durch eine 

gemeinsame „Backaktion“ 

unserer Firmlinge selbst 

ermöglicht wurde. 

Der Reinerlös von 1723,56 Euro geht heuer an unsere ehemalige Pfarr-

schwester Alina, die damit ein Kinder- und Jugendprojekt in einer Pfarre 

in Rumänien, in der sie selbst mitarbeitet, unterstützen möchte. Danke an 

alle, die durch ihr Kommen zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben 

und ein herzliches Danke auch an unsere fleißigen Bäcker:innen und 

Helfer:innen. | Carmen Rueß

Ein großer Erfolg für unseren Suppentag

dass ihr dieses feine Beisammensein Monat für Monat möglich macht! Und 

besonders danken möchten wir natürlich auch all den Frauen in unserer 

Pfarre, die sich immer wieder bereit erklären, einen Kuchen beizusteuern!

Das Pfarrcafé schafft eine gute Möglichkeit für Begegnung und Austausch 

und ist deshalb besonders wertvoll für die Gemeinschaft in unserer 

Pfarrgemeinde. Darum freuen wir uns, wenn immer mehr Leute nach dem 

Gottesdienst den Weg in den Pfarrsaal finden und sich in netter Gesell-

schaft von unserem herzlichen und kompetenten Pfarrcafé-Team verwöh-

nen lassen! | Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert
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Pfarre St. Gallus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 5.5. um 9.30 Uhr	� Messfeier musikalisch mitgestaltet von den Padres Cantantes  
(siehe Artikel Seite 17)

Do 9.5. um 9.30 Uhr	� Christi Himmelfahrt – Messfeier, musik. mitgest. vom Kirchenchor
So 12.5. um 9.30 Uhr	� Muttertag – Familiengottesdienst mit Jahresgedenken (siehe 

Seite 11)
Sa 18.5. um 18.30 Uhr	� Firmung für St. Gallus, St. Gebhard, St. Wendelin Fluh und St. 

Kolumban – Messfeier in der Pfarrkirche St. Kolumban  
(siehe Artikel Seite 6)

So 19.5. um 9.30 Uhr	 Pfingstsonntag – Messfeier
Mo 20.5. um 9.30 Uhr	 Pfinstmontag – Messfeier
So 26.5. um 9.30 Uhr	 Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz Wohl-

wend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5

Alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden in der Kapelle im Marianum statt.

Bittgang auf den Gebhardsberg – Montag, 6. Mai, 6.30 Uhr

Zämmat singa – 28. April und 26. Mai, jeweils 19 Uhr

Familiengottesdienst am Muttertag – Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr

Am Montag vor Christi Himmelfahrt laden wir wieder zum Bittgang auf den 

Gebhardsberg ein. Treffpunkt ist um 6.30 Uhr auf dem Kirchplatz St. Gallus. 

Betend und in Stille wandern wir auf den Gebhardsberg, können dabei unsere 

Anliegen vor Gott bringen und ihn um seinen Segen bitten. Die abschließende 

Messfeier in der Gebhardsberg-Kapelle beginnt um 7.15 Uhr.

Wir laden alle Sangesfreudigen herzlich ins Pfarrheim ein.  Unter der Leitung 

von Silvia Indrist singen wir gemeinsam Lieder, die uns Freude machen.

Am 12. Mai laden wir zur gemeinsamen Feier des Muttertags ein. Unsere 

Ministrant:innen gestalten den Familiengottesdienst mit. Wir freuen uns 

auf euer Mitfeiern – um 9.30 Uhr in die Kapelle des Marianums. 
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Thomas Ruez hat eine wunderbare Messe 

mit rhythmischen Gesängen geschrieben. 

Ursprünglich als Dankgottesdienst mit 

Schülerinnen und Schülern zu seiner Pensio-

nierung geplant , musste das Projekt wegen 

Corona abgebrochen werden. Jetzt dürfen wir, die 

Die Karwochen- und Ostergottes-

dienste sind Höhepunkte im kirchli-

chen Jahreskreis. Heuer haben wir 

zwei dieser Gottesdienste – die 

Abendmahlfeier am Gründonnerstag 

und die Karfreitagsliturgie – in 

einem besonderen Ambiente gefeiert: 

auf der Baustelle der Galluskirche.

Es war eine besondere Stimmung.  

Im Kreis direkt an den Tischen 

sitzend (oder in zweiter Reihe 

dahinter und auf den Gerüsten 

sitzend) feierten wir das Abendmahl 

nach, gedachten des letzten Zusam-

menseins Jesu mit seinen Jüngern, teilten Brot und Wein und zogen am 

Ende in Stille hinaus zum Ölberg neben unserer Kirche, wo wir noch 

„Wache“ hielten.

Auch das Gefühl am Karfreitag war ein besonderes. In der düsteren Stim-

mung der Baustelle mit dem Blick auf das einfache Holzkreuz vorne hörten 

wir die Passionsgeschichte, deuteten sie für unser Leben, verehrten dann 

das Kreuz und brachten unsere und die weltweiten Anliegen in den Fürbit-

ten vor Gott. Es waren berührende Gottesdienste, die wir gemeinsam auf 

der Baustelle feiern durften. | Gerold Hinteregger
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Padres Cantantes, diese Messe am 5. Mai beim Sonntagsgottesdienst im 

Marianum uraufführen. Wir freuen uns sehr darüber! Verbunden wird das 

Ganze mit einem gemütlichen Zusammensein im Anschluss. Spenden 

werden dabei gerne zugunsten unserer Kirchenrenovierung angenommen!  

| Gerold Hinteregger

Missa Gratiosa von Thomas Ruez – Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

So 28.4. um 11 Uhr	 Messfeier mit Erstkommunion
Do 2.5. um 17 Uhr	 sowie am 9.,15. und 23.5. Anbetung
So 5.5. um 9 Uhr	� Wort-Gottes-Feier mit der Frauenrunde „Regenbogen“ – 

Thema: Mirjam
So 5.5. um 11 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Kinderkirche mit Kindersegnung
Do 9.5. um 9 Uhr	� Christi Himmelfahrt – Messfeier
So 12.5. um 9 Uhr	 Muttertag – Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 19.5. um 10 Uhr	� Pfingstsonntag – Festmesse für 40 Jahre Männerrunde 

mit dem Bregenzer Männerchor, anschließend Pfarrfest
Mo 20.5. um 9 Uhr	 Pfingstmontag – Messfeier
Sa 25.5. um 17 Uhr	� Firmung für Herz Jesu und Mariahilf in der Pfarrkirche 

Mariahilf (siehe Artikel Seite 6)
So 26.5. um 11 Uhr	 Atempause um 11– Gutes für die Seele und den Alltag
Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz 

Wohlwend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwet-
ter in der Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5

Di 14.5. um 14.30 Uhr	 Singkreis im Pfarrsaal
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Weinfest im Flohmarktkeller

Freitag, 24. Mai, von 16 bis 22 Uhr, Samstag 25. Mai, von 16 bis  

22 Uhr und Sonntag von 10 bis 14 Uhr. Herzliche Einladung!

Foto | Pexels, Pixaby
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Ostern heißt, das Leben Feiern.  
Trotz allem und in allem schenkt Gott neues Leben.� Foto | Kaja Hirt

Herzliche Einladung zum Pfarrfest – Pfingstsonntag, 19. Mai

Festmesse um 10 Uhr | Bregenzer Männerchor | 40 Jahre Männer-

runde | Speis und Trank | Tanzmusik | Kinderprogramm

Nach einer kurzen Einschulung zum Thema Gewalt und Grenzüberschrei-

tung sammelte die Arbeitsgruppe, wo es in der Pfarre Mariahilf schon 

Schutzmaßnahmen gibt (z. B. in der Vorbereitung der Kinderlager und 

Jugendreisen). Nun wird analysiert, wo in der Pfarre riskante Situationen 

für Kinder, Jugendliche, ältere Menschen und Mitarbeitendende auftreten 

könnten. Mitte Juni trifft sich die Arbeitsgruppe zur Auswertung der 

Analyse und überlegt Maßnahmen, wie dieses Risiko minimiert werden 

kann. | Thomas Berger-Holzknecht

Schutzkonzept für Mariahilf
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Die Idee zur Gründung der Männerrun-

de kam 1984 vom damaligen Kaplan 

Tone Oberhauser, der mit seinem 

Enthusiasmus die ersten Männer gewin-

nen konnt. Die Aktivitäten wurden 

immer vielfältiger. Für soziale Projekte 

wurden Spenden gesammelt, indem die 

Runde bei Pfarrfesten kochte. Neben Maiandacht und Bibelabend, die fest 

im Jahresprogramm der Gruppe verankert sind, werden jedes Jahr neue 

aktuelle Ideen eingebracht. Die Gruppe trifft sich monatlich zu Vorträgen, 

Exkursionen und Wanderungen. Und auch nach 40 Jahren mangelt es nicht 

an Schwung und Freude bei den monatlichen Treffen, die  

Körper, Geist und Seele gleichermaßen gut tun.

Jedes Mitglied bringt seine Talente in die Runde ein. Die 

demokratischen Entscheidungen und der jährliche Wechsel 

des Präsidiums sorgen für eine dynamische, motivierende 

Arbeitsweise. Geselligkeit, Freude, Offenheit sind etwas, 

das man im 

Kontakt mit 

den Mitglie-

dern sofort 

spürt. Die 

nette und fröhliche Runde 

freut sich schon jetzt auf neue 

Mitglieder, die sich einbrin-

gen wollen. Wer dabei sein 

will: Die Treffen finden 

immer am 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, statt. Einfach vorbeikommen 

oder 0664/5007780 anrufen. Die Männerrunde befindet sich mitten in 

ihrem 40. Jahresprogramm, im April gab es z. B. einen Vortrag von Franz 

Josef Köb. An Pfingsten beim Pfarrfest gestal-

ten die Männer die Festmesse mit und der 

Bregenzer Männerchor singt für sie beim 

Gottesdienst. Und wenn das Arbeitsjahr im Juli 

mit einem großen Grillabend zu Ende geht, 

wird über neue Nachfolger in der Führung der 

Runde und über neue Ideen nachgedacht.  

| Mag. Vlatka Linaric

40 Jahre Männerrunde Mariahilf
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr 3.5. um 19.30 Uhr	� Herz Jesu Freitag Messfeier und Anbetung entfallen! (siehe 
besondere Termine)

Sa 4.5. um 6.30 Uhr	 Friedenswallfahrt Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Mo 6.5. um 6.30 Uhr	 Bittgang von St. Gallus zum Gebhartsberg (siehe Seite 16)
Do 9.5. um 11 Uhr	 Christi Himmelfahrt – Messfeier
So 12.5. um 11 Uhr	� Muttertag – Familienmesse mit Kindersegnung (siehe Seite 

22) und Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Do 16.5. um 19 Uhr	 Patrozinium in der Nepomukkapelle
Sa 18.5. um 18.30 Uhr	 Messfeier im Kolpinghaus
So 19.5. um 11 Uhr	 Pfingsten – Messfeier

um 19.30 Uhr	 �Pfingsten – Messfeier, musikalisch mitgestaltet von der 
Choralschola

Mo 20.5. um 11 Uhr	 Pfingstmontag – Messfeier
Sa 25.5. um 17 Uhr	� Firmung für Herz Jesu und Mariahilf in der Pfarrkirche 

Mariahilf (siehe Artikel Seite 6)
So 26.5. um 11 Uhr	� Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Anna Warzinek 

(Mezzosopran) und Samuel Repolusk (Orgel)
Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz 

Wohlwend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwet-
ter in der Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5

BESONDERE TERMINE

Fr 3.5. um 19.30 Uhr	� Musik in Herz Jesu – Chor-Orgel-Konzert –  Helmut Binder 
(Orgel), Vocalensemble der Stella Vorarlberg Privathoch
schule für Musik

Mo 6.5. um 19.30 Uhr	� „Glaube einmal ganz anders“ mit Pater Martin Werlen,  
Propst von St. Gerold: Veranstaltungsreihe im Austriahaus 
zur Frage, ob es in unserer Zeit noch möglich, nötig, erstre-
benswert ist, sich um Glaube zu bemühen und wenn ja, wie?

Mi 22.5. um 13.30 Uhr	� Seniorenausf lug nach Feldkirch mit Maiandacht; Abfahrt 
Schillerstraße/HTL; Anmeldung im Haus der Kirche  
(T 05574 90180)

Di 14.5. um 20 Uhr	 Offenes Singen im Austriahaus
jeden Mittwoch	 um 17.30 Uhr Kinderchor im Austriahaus
jeden Donnerstag	 um 19.30 Uhr Kirchenchor im Austriahaus
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Am Muttertag, 12. Mai, um 

11 Uhr feiern wir gemein-

sam eine Familienmesse mit 

Kindersegnung und Seg-

nung von Schwangeren. Im 

Anschluss sind wir alle zu 

einer Agape mit Hotdogs 

vor/in der Kirche eingela-

den! | KIME-Team

Es war im Jahr 1997, als Bischof Klaus Küng unser Rokokojuwel mitten in 

der Stadt, die Nepomukkapelle, nach einer gründlichen Sanierung und 

Renovierung wieder einweihen konnte. Möglich machte das die großartige 

Initiative einer Jassrunde, die vom Kornmesser aus nicht länger zuschauen 

konnte, wie die Kapelle verschlossen dahinsiechte. Seither können wir 

wieder jedes Jahr dankbar das Patrozinium zum hl. Johannes Nepomuk 

feiern. Wir danken Gott für allen Segen, der von diesem kleinen Gotteshaus 

ausgeht, wir danken aber auch all jenen, die für die Erhaltung sorgen. Und 

wir danken besonders Frau Evi Braun, die seit damals ein Auge auf die 

Kapelle hat, die vielen kleinen Gebete und Feiern koordiniert und – was 

besonders wertvoll ist – jeden Tag auf- und zusperrt. | Pfarrer Arnold Feurle  

Der Herr segne und behüte dich …

Patrozinium in der Nepomukkapelle – 16. Mai, 19 Uhr
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Minis in der Osternacht im Einsatz und im Februar auf der Skipiste!�
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Als wir uns im Jahr 2019 mit einer 

Gruppe von fast 20 Jugendlichen auf 

den Weg der Firmvorbereitung 

machten, ahnten wir nicht, wie rasch 

diese fünf Jahre vergehen würden. 

Nach zahlreichen mitgestalteten 

Gottesdiensten, aufregenden Ausflü-

gen und anrührenden Aktionen 

befinden wir uns jetzt im letzten Jahr der Firmvorbereitung. Wir begleiten 

nun junge Erwachsene auf ihrem Weg zur Firmung!

Nach einer unvergesslichen Firmreise nach Straßburg trafen wir im Laufe 

dieses Jahres vier inspirierende Glaubenszeugen: Zuerst durfte unsere 

Firmgruppe gemeinsam mit den Firmlingen aus Mariahilf den zukünftigen 

Firmspender Abt Vinzenz Wohlwend in seiner Wirkungsstätte, dem Kloster 

Mehrerau, kennenlernen. Als nächstes trafen wir den Krankenhausseelsorger 

Gerhard Häfele auf der Palliativstation in Hohenems, der uns sehr berührend 

von seiner Berufung, der Begleitung von Menschen am Lebensende, berichte-

te. Anschließend war es uns möglich, den Richter Martin Mitteregger an 

seinem Arbeitsplatz, dem Landesgericht Feldkirch, sowohl privat als auch 

beruflich kennenzulernen. Zu guter Letzt durften wir noch mit einem 

Mitarbeiter des Vereins Neustart sprechen; der Verein bietet Resozialisie-

rungshilfe für Straffällige aber auch Unterstützung von Opfern an. Auch 

dieses Treffen fand gemeinsam mit den Firmlingen aus Mariahilf statt.

Nach einer wirklich intensiven Zeit freuen wir uns nun sehr auf die bevor-

stehende Firmung unserer Jugendlichen, die wir am Samstag, 25. Mai, um 

17 Uhr in der Pfarrkirche Mariahilf feiern werden. Wir laden Sie alle 

herzlich ein, das Sakrament der Stärkung mit uns zu feiern! | Petra Wahl, 

Katrin Bergmayer, Patrick Casagrande, Stefan Aichbauer

Gemeinsame Firmung 2024 der Firmlinge aus Mariahilf und Herz Jesu
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Pfingstnovene
Von 10.  bis 18. Mai, jeweils um 17 Uhr in der Nepomukkapelle

Der Heilige Geist, Gottes Geist, ist über-lebensnotwendig für uns und 

unsere Welt. Deshalb wollen wir uns wieder mit einer Novene auf 

Pfingsten vorbereiten, damit wir um diesen Geist bitten – für uns und 

stellvertretend für die vielen Brandherde auf der Erde, an denen das Leid 

und die Not brennen, aber noch nicht Gottes Geist. | Pfr. Arnold Feurle
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Di 7.5. um 9 Uhr	 bis 13 Uhr Anbetung
Do 9.5. um 10.30 Uhr	 �Christi Himmelfahrt – Messfeier mit Spendung der Krankensal-

bung, musik. mitgest. vom Hornquartett und Thomas Rebhan 
(Orgel), anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal 

So 12.5. um 10.30 Uhr	� Muttertag – Messfeier mit Erwachsenenfirmung und Jahres-
gedenken (siehe Seite 11), musik. mitgest. vom Gesangverein 
Bregenz-Vorkloster (Gospel-Gesänge) und den Singspatzen

Sa 18.5. um 18.30 Uhr	� Firmung für St. Gallus, St. Gebhard, St. Wendelin Fluh und 
St. Kolumban – Messfeier in der Pfarrkirche St. Kolumban  
(siehe Artikel Seite 6)

So 19.5. um 10.30 Uhr	� Pfingstsonntag – Messfeier mit Erwachsenenfirmung,  
musik. mitgest. vom Chörle (Ltg. Uli Harrich) und Ilka Sinn (Orgel)

Mo 20.5. um 10.30 Uhr	�Pfingstmontag – Messfeier, musik. mitgest. von Mark Casey 
(Orgel)

Do 30.5. um 10 Uhr 	� Fronleichnam – gemeinsame Messfeier mit Abt Vinzenz Wohl-
wend OCist auf dem Kornmarktplatz (bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche Herz Jesu); siehe auch Seite 5

So 5.5. um 11.30 Uhr	 Pfarrversammlung (siehe Artikel Seite 25)

Wie stellen Sie sich einen Priester vor? Wir Firmlinge von St. Gebhard, durften 

am 26. Februar Kaplan Mathias Bitsche kennenlernen und uns selbst ein Bild 

machen, welches sich von dem Stereotyp eines Priesters durchaus unterscheidet. 

Der junge Priester erzählte uns viel über seinen Weg zu diesem Beruf und die 

damit zusammenhängenden abwechsungsreichen Aktivitäten. Die Gespräche 

über seine Jugend und was ihn bewegt hat, Priester zu werden, kamen auch 

nicht zu kurz. Ein Thema, das uns brennend interessierte, war, wie man Priester 

wird. Mathias berichtete, dass er in Rom Theologie und Psychologie studiert 

und zahlreiche Erfahrungen u. a. als Ministrant gesammelt hatte. Wir gewan-

nen viele neue Einblicke in den Beruf des Priesters und sind dankbar für dieses 

Treffen. | Kandidatin zum Empfang des Firmsakramentes Sophie Schneider 

Besuch bei Vikar Mathias Bitsche 
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„Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen Erbar-

men. Er stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes. Der Herr, der dich 

von Sünden befreit hat, rette dich, in seiner Gnade richte er dich auf.“ 

Diese Worte dürfen sich alle, die physisch oder psychisch angeschlagen sind und 

leiden, zusprechen lassen. An Christi Himmelfahrt um 10.30 Uhr feiern wir die 

Messe mit Spendung der Krankensalbung. Anschließend sind wir eingeladen, 

im Pfarrsaal bei Kaffee und Kuchen zu verweilen. | Pfarrer Manfred Fink 

Es ist nicht immer gewiss, einen Parkplatz 

auf dem Kirchplatz zu bekommen. Dass an 

Werktagen und Sonntagen dort Autos 

geparkt werden und den Kirchenbesu-

cher:innen den Platz nehmen, ist kein neues 

Phänomen. Schon lange beschäftigt sich der 

Pfarrkirchenrat mit diesem Problem. Wir 

bitten um weitere Mitdenker:innen für eine 

gute Lösung dieser Sache. Daher laden wir ein zu einem moderierten Gespräch 

am Sonntag, 5. Mai, 11.30 Uhr in den Pfarrsaal. Der Pfarrkirchenrat freut sich 

über viele Teilenehmer:innen. | Pfarrer Manfred Fink

„Blumenengel“ gesucht. So steht es auf Plakaten, die um 

die Kirche zu finden sind. Karin Müller legte altersbedingt 

nach Jahrzehnten diese Aufgabe zurück. Bis jetzt war der 

Ansturm leider noch nicht groß.

Mit Marietta Jäger haben wir eine Person gefunden, die 

seit Spätherbst vergangen Jahres diese Aufgabe übernom-

men hat. Es wäre auch ihr angenehm, würden sich noch 

Männer und Frauen melden, die im Wechsel mit ihr die 

Aufgabe des Kirchenschmucks übernehmen würden. Dir, 

Marietta, erst mal einen großen Dank für deine Bereit-

schaft für diesen Dienst in der Hoffnung, dass noch einige 

es dir gleich tun werden. | Pfarrer Manfred Fink

Einladung zur Krankensalbung

Die Krux mit dem Parkplatz 

Weitere Blumenengel gesucht
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Ein normaler Donnerstagmorgen (ca. 8.30 Uhr)
auf dem Parkplatz der Pfarre St. Gebhard. 



SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr	� St. Kolumban Messfeier  

(auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
9 Uhr	 St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr	 St. Gallus (Marianumskapelle) Messfeier
10.15 Uhr 	 St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier
11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
MONTAG
8 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr	 Sozialzentrum Tschermakgarten 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier

DIENSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
16 Uhr	 Sozialzentrum Weidach 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier
18 Uhr	� Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier 

MITTWOCH 	
8 Uhr	 Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr 	� St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr	 Seekapelle Messfeier 
17 Uhr	� Mariahilf Eucharistische  

Anbetung/Rosenkranz

FREITAG	 	
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr	� St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr	 Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr	� Sozialzentrum Mariahilf 

Messfeier/Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	 St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr 	 Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19.30 Uhr	� Messfeier mit anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat)
18.30 Uhr	 �Messfeier im Kolpinghaus  

(jeden 3. Samstag im Monat)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Messfeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE	
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA
7 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
18. Mai um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND



WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Cliford Antony, 0676832407814 
Kaplan im Seelsorgeraum und in der 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Gemeindeleiter Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN / FLUH
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


